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Selbsthilfegruppe "Kopfweh" - wenn
Migräne das Leben bestimmt
RIED/RDM. Fast aUe Menschen
leiden im Laufe ihres Lebens an
Kopfschmerzen - die Aussage
"Kopfschmerz ist eine Volks-
krankhcir" kann auch Chrls-
ta Katerl bestätigen. Die Rie-
der in bat vor zwei Jahren die
Selbsthilfegruppe "Kopfweh"
gegründet.

Obwohl fast eine Million Ös-
terreicher regelmäßig an Kopf-
schmerzen leiden, werden nur
wenige Von ihnen entsprechend
behandelt oder suchen überbaupt
ärztliche Hilfe auf, Gerade in
ländlichen Gebieten wird "Kopf-
weh" vom Betroffenen selten als
Anlass für einen Arztbesuch an-
gesehen. Viele Schmerzgeplag-
te greifen wahllos zu Tabletten,
ohne zu wissen, dass nureine ge-
zielte Therapie effiziente Linde-
rung bringen kann. Es ist wichtig.
bereits den akuten Kopfschmerz
adäquat zu behandeln, um eine
Chronifizicrung zu verhindern.
Umso wichtiger sind kompeten ..
te Informationen lürBctrof'lcnc.
Die nunmehr seIL mehr als zwei
Jahren in Östcn\!ieh bestehen-
de, einmalige Selbsthilfegruppe

Nur eine gelierte Therapie und adäquate Behandlung kann S(hmerzgep!~ ..~!~~effiziente...!:i!ldef~g bring~_~o:vtodicl:a

.Kopfweh", die 2007 von Chris-
ta Kater! aus Ried in der Ried-
mark ins Leben gerufen wurde,
ist ein wichtiger Meilenstein in
einer besseren Aufklärung und
VersQrgung von kopfschmerz-
geplagten Patienten, Dies meint
l\ueh der Chef der Neurologi-
sehen Abteilung im Krankenhaus
derBarmherzigen Brüder in Linz

Grllnderinder Selbsthilfegruj}fH! .Kopfweh"; Christa Kater!aus RiedJRledmarK.

und Präsident der Österreichi-
schen Kopfschmerzgesellschaft.
Christian Lampl, der Kaicrls
Selbsthilfegruppe von Beginn
an unterstützt.
Die gebilrtige Linzerln hat sich
in den letzlen Jahren beachtliche
Kompetenz erworben und weiß
schon allein aus eigener Erfah-
rung, wovon sie spricht: "Seit
ich mich zurückerinnern kann,
leide ich an Kopfweh. Bereits im
Kindergarten musste ich oft von
meiner Mutter abgeholl werden,
weil ich die Kopfsehrnerzen nicht
mehr aushielt. Erst im Erwachse-
ncnaltcr, als die Attacken (hefti-
ge, pochende Kopfschmerzen,
begleitet von Erbl'Cchcn, Schwin-
del bis hin zum Kreislaulzusam-
menbrueh) in immer kleineren
Abständen kamen und nicht mehr
auszuhalten waren, begab ich
mich auf die Suche nach einem
passenden Arzt, 2004 wurde mir,
nach einer einjährigen Odyssee
von AJ'Zlzu Arzt, schließlieh die
Diagnose Migräne gestellt. Mit-
hilfe von Primar Lampl hab ich
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das passende Medikament CUf
mich entdeckt und mein Leben,
soweires geht, umgestellt, sodass
ich sagen kann: Ich hab die Mig-
räne im Griff."
Um anderen Hilfestellung zu
leisten, um aufzuklären und eine
Plattform des Erfahruogs;llISI(Ill·
schcs zu geben, hat Chrisl:t Ka-
teri 2007 die SHG ..Kopfweh" ge ..
gründet. Seildem finden viermal
jährlich Treffen. drei davon mit
Vortrag. in Linz stau. Nicht nur
Migräne-Patienten sind willkom-
men, sondern auch Betrolfene mit
Spannungskopfschmerz, Cluster
lind alle anderen der mehr als 200
Arten des Kopfschmerzes und
auch deren Angellörige. Auch die
Aufkllil'ung des jeweiligen Part-
ners ist sehr wichtig.
Das nächste. Treffen mit Vort rag
der SHG .Kopfweh" findet im
Juni statt. Wer mehr über das
Thema erfahren will, dem bietet
übrigens auch die übersichtliche
Hornepage der Selbsthilfegruppe
www.shgkoptweh.m eine ideale
Plattform zum Informieren.
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